
 
Fachvereinigung Handball e. V.    Halskestrasse 5 
im Betriebssportverband Berlin e. V.   12167 Berlin 
       Telefon: 030/796 72 34   
       E-Mail: manfredhintze@aol.com 
       Berlin, 20.05.2025 

 

 
Protokoll der 70. ordentlichen Mitgliederversammlung der  

Fachvereinigung Handball e. V. 
im  

Betriebssportverband Berlin-Brandenburg e.V. 
am Freitag, dem 16.05.2025 

 

 
Beginn: 18.00 Uhr        Ende: 18.40 Uhr 
Ort: Restaurant Poseidon 
Teilnehmer: s. Anwesenheitsliste 

 
Tagesordnung 
1.  Begrüßung/Eröffnung 
2.  Feststellung der Stimmberechtigten 
3.  Annahme der Tagesordnungspunkte 
4.   Protokollkontrolle der 69. Mitgliederversammlung vom 28.06.2024 
5.  Berichte 
a)   des 1.Vorsitzenden 
b)   des Schatzmeisters 
c)   des Spielausschusses 
d)   des Rechtsausschusses 
e)   des Meldeausschusses 
f)   des Schiedsgerichtes 
g)   des Schiedsrichterausschusses 
h)   der Kassenprüfer 
6.  Aussprache 
7.  Entlastung des Vorstandes 
8.  Etatplan 2025/026 
9. Ehrungen (falls Vorschläge vorliegen) 
10. Sonstiges/Termine 
         
Zu TOP 1.: Begrüßung/Eröffnung 
 
Manfred Hintze, 1. Vorsitzender, begrüßte die anwesenden Mitglieder der FVH 
zur letzten 70. ordentlichen Mitgliederversammlung der Fachvereinigung Handball e. V. 
und erklärte die 70. Mitgliederversammlung für eröffnet. 
 
 Zu TOP 2.: Feststellung der Stimmberechtigten 
 
Feststellung der Stimmberechtigten durch die Anwesenden.  
Von den 9 Anwesenden waren 8 Mitglieder der FVH stimmberechtigt. 
Damit ist die Mitgliederversammlung - entsprechend der Satzung –  
mit 8 Stimmen stimmberechtigt und beschlussfähig. 
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Zu TOP 3.: Annahme der Tagesordnung 
Durch die Anwesenden wurde die Tagesordnung – einstimmig – angenommen.  
 
Zu TOP 4.: Protokollkontrolle 
Das Protokoll der 69. Mitgliederversammlung vom 28.06.2024 wurde einstimmig angenommen und 
bestätigt. 
 
Zu TOP 5.: Berichte 
 
5a) Bericht des 1. Vorsitzenden 
- Da aufgrund fehlender Mannschaften in der Saison 2024/2025 kein Spielbetrieb stattfand, hat 

der Vorstand entschieden, die Fachvereinigung Handball Berlin gegenüber dem 
Betriebssportverband Berlin (BSVB) abzumelden, damit die Auflösung zum 31.12.2025 wirksam 
wird. Betreffs der Auflösung der FVH e.V. findet im Anschluss an die 70. Mitgliederversammlung - 
entsprechend der Satzung - eine außerordentliche Mitgliederversammlung am 16.05.2025, um 
19.00 Uhr statt.  

- Vor der endgültigen Auflösung der Fachvereinigung Handball e. V. fand am 17.11.2024 ein 
Abschiedsturnier mit 4 Mannschaften statt. Dazu wurden auch alle Freunde der FVH herzlich 
eingeladen. Es war ein sehr sportliches und faires Turnier und alle Spieler und Gäste hatten viel 
Freude, trotz der genannten Situation. 

- Manfred Hintze bedankte sich bei den Organisatoren, besonders aber bei Norbert Germar, für 
die Organisation der Halle und aller Details für den Spielablauf des Turniers.  

           
5b) Bericht des Schatzmeisters 
 
- Der Schatzmeister, Kai Haase gab kurze Anmerkungen zum vorliegenden Etatplan per 

31.12.2024.  
- Es wurden wenige Ausgaben getätigt, da kein Spielbetrieb stattfand und auch keine 

Veranstaltungen durchgeführt wurden. 
- Aufgrund der bevorstehenden Auflösung der FVH, wurde bei der STRATO die Kündigung der FVH-

Homepage der FVH zum 31.12.2025 schriftlich vorgenommen. Somit wird es ab 01.01.2026 keine 
Website der Fachvereinigung Handball mehr geben. 

 
Zu den Punkten 5c bis 5g gab es keine Berichte,  
da kein Spielbetrieb stattfand und daher die Ausschüsse nicht einberufen werden mussten und auch 
keine Sitzungsgelder der Ausschüsse anfielen.  
 
5h) Bericht Kassenprüfer 

Kassenprüfung der FVH – i. V. Oliver Bahr 
Ein schriftlicher Bericht der Kassenprüfer wurde in Vertretung der Kassenprüfer vom 
Sportkameraden Oliver Bahr vorgetragen. 
Die Kassenprüfung wurde ordnungs- und satzungsgemäß in Gegenwart der Kassenprüfer, des 
Kassenwartes/Schatzmeister, Kai Haase durchgeführt und die Belege geprüft.  
Der Kassenprüfungsbericht für das Jahr 2024 ergab keinerlei Beanstandungen. 
Oliver Bahr schlug der Mitgliederversammlung die Entlastung des Vorstandes vor. 

 Zu TOP 6. Aussprache 

- Es gab Fragen zur geplanten Auflösung der FVH und zur aktuellen Finanzsituation bzw. welche 
Summe, nach Abzug aller Gebühren für den Notar und an den LSB, der FVH noch für die 
Abschlussfeier anlässlich des 70jähriges Bestehens, am 18.10.2025, noch zur Verfügung steht.   

- Des Weiteren wurde angemerkt, dass die Notariatskosten in Höhe von € 300,00, im 
Kassenbericht enthalten sein müssten. Diese Änderung wird vom Schatzmeister ergänzt.  
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Zu TOP 7.: Entlastung des Vorstandes 

Oliver Bahr (BSG Berliner Feuerwehr) leitet diesen TOP.  

Oliver Bahr stellte fest, dass die Vorstandsmitglieder anwesend sind und schlug vor, den gesamten 
Vorstand das Vertrauen auszusprechen und Entlastung zu erteilen. 

 
Der Vorstand wurde – einstimmig - entlastet.  

 
Zu TOP 8.: Etatplan 2025/2026 

Der Etatplan 2025/2026 liegt allen Anwesenden vor.  
Er ist für das Jahr 2025 mit € 1.800,00 € und für das Jahr 2026 mit € 550,00 festgesetzt. 
Der Etatplan 2025/2026 wurde - einstimmig - angenommen. 

 
Zu TOP 9.:  Ehrungen – entfällt, es liegen keine Anträge vor 

 
Zu TOP 10.: Sonstiges/Termine 
 
Termin: Samstag, 18.10.2025, 11.00 Uhr: 
Abschiedsfrühschoppen und Feier zum 70jährigen Jubiläum der FVH (hierzu erfolgt eine gesonderte 
Einladung).  

Weitere aktuellen Informationen werden zeitnah auf der FVH-Homepage veröffentlicht. 

 
Schlusswort des 1. Vorsitzenden – Manfred Hintze 
Zum Abschluss der Mitgliederversammlung und in Anbetracht der bevorstehenden Auflösung der 
FVH, gab der 1. Vorsitzende, Manfred Hintze noch einen kurzen Rückblick über 70 Jahre 
Handballsport und bedankte sich mit sehr emotionalen Worten bei allen Funktionären im Vorstand 
und in den Gremien für ihre geleistete, ehrenamtliche Tätigkeit zum Wohle der FVH und für den 
Handballsport. Sein großer Dank, Respekt und Anerkennung gilt auch allen Sportkameraden*innen 
in den BSGen der FVH, für ihre jahrelange Treue, ihre Kameradschaft, Zugehörigkeit und vor allem 
für ihre große Leidenschaft für den so geliebten Handballsport.  
Nun heißt es Abschiednehmen vom Handball-Betriebssport in Berlin, in der es mal 3000 Mitglieder 
gab. Am Ende sind es nur noch drei BSGen. Das ist schon sehr schade und sehr traurig.  
Aber, was bleibt, sind für uns Alle die unfassbar vielen schönen und erlebnisreichen Erinnerungen 
der vergangenen 70 Sportjahre im Handball-Betriebssport Berlin.   
Manfred Hintze wünscht allen Sportlern und Sportlerinnen der FVH und ihren Familien, alles Gute 
und beste Gesundheit.  

 

Die 70. Mitgliederversammlung endet um 18.40 Uhr 

Für das Protokoll: 

gez. Manfred Hintze      gez. Rosemarie Beich 

1. Vorsitzender       Protokollführerin/Schriftführerin 
           
 
Verteiler:  
Vorstand 
erweiterter Vorstand 
BSG-Vorsitzende 

 
 
Anlage:  
Anwesenheitsliste (Manfred Hintze) 


